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Uberschrift, Beschlussvorschlag

Anpassung der Angebote im Kindertagesstattenbereich

Schulkindbetreuung zum Kindergartenjahr 2011/2012

und der Sonstigen

1. Deninden Anlagen Al, A2, B, C1 und C2 dargestellten Angebotsanpassungen zum Kin-

dergartenjahr 2011/2012 wird zugestimmt.

Die Verwaltung wird ermé&chtigt, diese Angebotsanpassungen im Rahmen der zur Verfi-
gung stehenden Haushaltsmittel umzusetzen sowie eventuell noch dartber hinaus erfor-
derliche Gruppenveranderungen kostenneutral umzusetzen.

2. Stellen sich zu Beginn des neuen Kindergartenjahres weitere aktuell noch nicht erkennba-
re Anderungen in der Belegungssituation dar, so sollen im Rahmen der Angebotssteue-
rung kostenneutral Anpassungen zum 1. Januar 2012 im Einvernehmen mit dem Trager
realisiert werden. Der Jugendhilfeausschuss wird im Nachgang Uber die vorgenommenen
Anderungen unterrichtet.

3. Angebotsanpassungen in stadtischen Kindertagesstatten und Schulkindbetreuungs-
einrichtungen haben Auswirkungen auf den jeweiligen Personal- und Stellenbedarf. Die
Stellenanpassungen werden im Rahmen des Stellenplanverfahrens berticksichtigt. Die
Deckung der erforderlichen Personalkosten fur stadtische Kréfte erfolgt aus den im Budget
zur Verfigung stehenden Sachmitteln.

Sachverhalt, Begrindung, finanzielle Auswirkung: siehe nachste Seite




Begriindung:

Am 15. Marz 2011 fand die diesjahrige Planungskonferenz statt. Im Rahmen dieser Veranstal-
tung wurden unter Mitwirkung der freien Trager die Angebotsanpassungen zum Kindergarten-
jahr 2011/2012 im U3-Bereich (Anlagen Al, A2), im Kindergartenbereich (Anlage B) sowie der
Schulkindbetreuung (Anlagen C1, C2) in die Abstimmung einbezogen. Beziiglich der Antrage
zur Investitionskostenférderung 2012 zum Ausbau der Betreuungsplatze fiir unter dreijdhrige
Kinder liegt eine gesonderte Beschlussvorlage (Drucksache 14314/11) vor.

Eine detaillierte Auflistung samtlicher Antrage zur Planungskonferenz 2011 fir Kindertagesstat-
ten freier Trager, Elterninitiativen und stadtischer Einrichtungen auf Grund von Bedarfsverande-
rungen sowie dartiber hinausgehender Handlungsbedarfe ist - gegliedert nach Betreuungsarten
und Stadtbezirken - in den Anlagen

A) Betreuungsangebote fur unter Dreijahrige

B) Angebotsveranderungen im Kindergartenbereich und

C) Angebotsveranderungen der Schulkindbetreuung

zusammengefasst.

Die grau hinterlegten Mal3hahmen werden zur Umsetzung vorgeschlagen.

Umsetzungsvorschlag

Aufgrund der Einsparungen im Kindergartenbereich (Anlage B, S. 1) und der durch die Haus-
haltsantrage der Fraktionen zum Haushalt 2011 zuséatzlich zur Verfligung stehenden Mittel im
U3-, Kindergarten- und Schulkindbereich kann allen Antrégen auf Angebotsausweitungen sowie
auf Schaffung neuer Gruppen - mit Ausnahme des Antrages der Anlage C1 - entsprochen wer-
den.

Dieser Antrag kann nicht berticksichtigt werden, da die Einrichtung und der Ausbau von Hort-
platzen infolge der gesamtstadtischen Konzeption, die eine Verlagerung von Hortgruppen in
und an Schulen beinhaltet, grundsatzlich nicht mehr vorgesehen ist.

A) Betreuungsangebote fur unter Dreijahrige

In der Anlage Al sind aufgelistet 4 Krippengruppen, die ohne RIK-Forderung (Férderung nach
den Richtlinien des Landes Niedersachsen tber die Gewahrung von Zuwendungen zur Foérde-
rung von Investitionen im Bereich der Kinderbetreuung der unter Dreijahrigen) geschaffen wur-
den und fur die eine Aufnahme in die Betriebskostenforderung zum Kindergartenjahr 2011/2012
beantragt wurde (90 bereits bestehende, aber fordermalig bisher noch nicht berticksichtigte
Platze) sowie 1 Antrag auf Angebotsanpassung.

Bei den 4 Antragen auf Aufnahme in die Betriebskostenférderung handelt es sich ausnahmslos
um Angebote, fur die keine Mittel aus dem RIK-Forderprogramm des Bundes und des Landes
und auch keine stadtischen Investitionskostenzuschisse in Anspruch genommen wurden. Ur-
sachlich hierfur war, dass neben dem begrenzten jahrlichen Férderbudget auch die Vereinbar-
keit der tragerseitigen Planungen hinsichtlich des Umbaus bzw. des Eréffnungszeitpunktes mit
dem zeitlichen Vorlauf des Forderverfahrens trotz entsprechender Bemiihungen nicht herges-
tellt werden konnte.



In der Anlage A2 sind nachrichtlich die Krippengruppen aufgefiihrt, die nach RIK-Antragstellung
voraussichtlich zum Kindergartenjahr 2011/2012 in Betrieb genommen und entsprechend in der
Betriebskostenforderung bericksichtigt werden.

Die MalRnahmen ,Waldorfkindergarten - Am Giersberg", ,Paritaten - Kita Quéker Nachbar-
schaftsheim” sowie ,AWO - Betriebskita Stadtisches Klinikum“ wurden bzw. werden von den
Tragern vorfinanziert. Eine RIK-Antragstellung soll fir das Jahr 2012 erfolgen.

Durch die Aufnahme in die Betriebskostenférderung kénnen voraussichtlich zum bzw. im Kin-
dergartenjahr 2011/2012 insgesamt 262 neue Krippenplatze (einschlie3lich der 90 bislang nicht
durch die Stadt geforderten Platze) in der U3-Versorgungsquote bericksichtigt werden, hieraus
ergibt sich eine Steigerung der Quote um 4,3 %. Durch weitere 45 Platze in der Tagespflege
wird bei einer angestrebten Quote von 35 % im Jahr 2013 bereits fur das Kindergartenjahr
2011/2012 eine planerische U3-Versorgungsquote von rund 30 % erreicht. Bei Berucksichti-
gung der unter dreijahrigen Kinder im Kindergarten lage die Quote bei rund 32 %.

B) Angebotsveranderungen im Kindergartenbereich
In der Anlage B, S. 1 sind 4 Antrage aufgelistet, die Einsparungen zur Folge haben.

In der Anlage B, S. 2 ist 1 Einzelposition aufgefiihrt, die sich auf Schaffung von 10 zuséatzlichen
Kindergartenplatzen im Vormittagsbereich bezieht, sowie 1 bzw. 4 Einzelpositionen, die auf
eine Erweiterung der taglichen Betreuungsstunden (Mittel 1 bzw. Mittel 2) ausgerichtet sind.

In der Anlage B, S. 3 sind Umstrukturierungen im Kindergartenbereich durch die Einrichtung
bzw. Veranderung von Mischgruppen (11 Antrage) erfasst, wobei die Antrége auf Mischgruppen
Mittel 1/ganztags und Mittel 2/ganztags Uberwiegen.

In der Anlage B, S. 4 sind 19 Einzelpositionen aufgelistet, die sich auf die Errichtung bzw. Er-
weiterung der taglichen Betreuungsstunden (ganztags) beziehen, wodurch 99 neue Platze ge-
schaffen werden.

In der Anlage B, S. 5 sind 2 Antrage auf Umwandlung von Kindergartengruppen in Familien-
gruppen und 2 Angebotsausweitungen bestehender Familiengruppen dargestellt.

Dartiber hinaus werden in der Ubersicht 4 Antrage fir Familienzentren nachrichtlich aufgefiihrt.
Der Eingang dieser Antrage wurde den Tragern in der Planungskonferenz am 15. Marz 2011
zur Kenntnis gegeben mit dem Hinweis, dass eine Berlcksichtigung zum gegenwartigen Zeit-
punkt nicht erfolgen kann, da zunachst der konzeptionelle Rahmen zu erarbeiten ist.

Durch die genannten Antrage auf Angebotsausweitungen bzw. Schaffung zuséatzlicher Platze
erhdht sich im Kindergartenbereich die Versorgungsquote bei Platzen mit einer tber 4 Std. hi-
nausgehenden taglichen Betreuungszeit von derzeit ca. 81 % auf dann rd. 86 %.

C) Angebotsveranderungen der Schulkindbetreuung

In der Anlage C1 ist 1 Antrag auf Ausweitung einer kleinen Hortgruppe in eine Regelhortgruppe
aufgefuhrt. Wie bereits dargestellt, kann dieser Antrag infolge der gesamtstadtischen Konzepti-
on zur Schulkindbetreuung (Verlagerung von Hortgruppen in Betreuungsangebote in und an
Schulen) nicht berlcksichtigt werden.
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In der Anlage C2 sind die Antrage fur den Bereich der Sonstigen Schulkindbetreuung in und an
Schulen (22 Antrage) aufgelistet.

Bei Realisierung dieser Antréage erhdht sich die Versorgungsquote - bei angestrebten 40 % -
von derzeit 29,1 % auf 34,1 %.

Kann eines der genannten Angebote auf Grund nicht vorhandener Raumlichkeiten oder anderer
zurzeit nicht absehbarer Entwicklungen nicht umgesetzt werden, sollten die dadurch freiwerden-
den Mittel in den Bereich der Ausweitung der bestehenden OGSen eingebracht werden. Hier
gibt es aktuell Anmeldungen der Schulleitungen fur insgesamt 128 zusatzliche Betreuungsplat-
ze zum kommenden Schuljahr.

Auswirkungen auf den Stellenplan

Die mit Prioritat versehenen Angebotsanpassungen in stadtischen Einrichtungen fihren zu ei-
nem Stellenmehrbedarf von insgesamt rd. 6,7 Stellen, der im Stellenplan 2012 auszuweisen ist.

Nach derzeitigem Sachstand erfolgen die Angebotsveranderungen im Bereich der Schulkind-
betreuung (Anlage C2) mit Ausnahme Ifd. Nr. 6 (KTK Veltenhof/Stadt Braunschweig) durch
Freie Trager, so dass kein stadtisches Personal eingesetzt werden muss. Sollte fur einzelne
Gruppen (Anlage C2 Ifd. Nrn. 12, 14 und 16) kein Freier Trager als Kooperationspartner gefun-
den werden, musste stadtisches Personal eingesetzt und entsprechende Stellen geschaffen
werden. Der Personalaufwand wére dann aus dem veranschlagten Sachaufwand zu decken.

Finanzielle Auswirkungen

Es stehen fur die zur Umsetzung vorgeschlagenen MalRnahmen die hierfir benétigten Haus-
haltsmittel zur Verfigung.

[. A.
gez.
Winkler

Anlagen




Anlage B

		Anlage B 



		B) Angebotsveränderungen im Kindergartenbereich 



		Einsparungen im Krippen- und Kindergartenbereich



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		310
Westl. Ringgebiet		Städt.;
Kita Schwedenheim		1 kl. Hort (12)		Wegfall

		331
Nordstadt		Städt.;
Kita Siegmundstraße		1 M2 (24)		1 Misch VG/M2 (14/10)

		331
Nordstadt		ev.-luth. KV;
Kita St. Georg		1 FG GG (7/11)		1 KG M2 (15) 





		Einsparungen durch Verlagerung von Hortgruppen in und an Schulen



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		310
Westl. Ringgebiet		DRK;
Kita Okerpiraten, Spinnerstraße		1 Hort (20)		1 Schulkindbetreuung (20)



		Anträge Vormittags-, Mittel 1- und Mittel 2 Gruppen  





		Vormittagsgruppen



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		223
Broitzem		Paritäten;
Kita Landeshuter Weg
Außenstelle Große Grubestraße				1 kl. VG (10)



		 Mittel 1 Gruppen



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		321
Lehndorf-Watenbüttel		Ev.-luth. KV;
Kita Watenbüttel		1 VG (18)		1 M1 (18)





		 Mittel 2 Gruppen



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		111
Wabe Schunter		Städt.;
Kita Peterskamp		1 Misch M1/M2 (15/10)		1 M2 (25)

		213
Südstadt-Rautheim-Mascherode
		Städt.;
Kita Rautheim		1 kl. VG (10)		1 kl. M2 (10)

		331
 Nordstadt		Ev-luth. KV;
Kita St. Andreas		1 VG (25)		1 M2 (25)

		331
 Nordstadt		Paritäten;
Quäker Nachbarschaftsheim		1 MischVG/M1 
(12/10)		1 M2 (22)

		Anträge Mischgruppen 



		Mischgruppen



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		111
Wabe-Schunter		Caritas;
Kita St. Marien		1 M1 (25)		1 Misch M1/GG (15/10)

		112
Waggum		Ev. BT;
Kita Waggum		1 VG (25)		1 Misch VG/M1 (15/10)

		114
Volkmarode		Ev. BT;
Kita Volkmarode		1 VG (15)		1 Misch VG/GG (5/10)

		120
Östl. Ringgebiet		Städt;
Kita Böcklinstraße		1 M2 (25)		1 Misch M2/GG (15/10)

		131 
Innenstadt		Ev.-luth. KV;
Kita St. Magni		1 Misch VG/M2 (13/10)		1 Misch M2/GG (13/10)

		132
Viewegs Garten-Bebelhof		Ev.-luth. KV;
Kita St. Johannis		1 M2 (25)		1 MIschM2/GG (15/10)

		222
Timmerlah-Geitelde-Stiddien		AWO;
Kita Timmerlah		1 M1 (25)		1 Misch M1/GG (15/10)

		222
Timmerlah-Geitelde-Stiddien		Paritäten;
Kita Geitelde		1 Misch VG/GG (10/10)		1 Misch M2/GG (10/10)

		224
Rüningen		Ev. BT;
Kita Rüningen		1 M1 (22)		1 Misch M1/M2 (12/10)

		310
Westl. Ringgebiet		Caritas;
Kita St. Kjeld		1 Misch VG/M1
 (10/10)		1 Misch M1/M2
 (10/10)

		321
Lehndorf-Watenbüttelt		Ev.-luth. KV;
Kita Wichern I		1 VG (25)		1 Misch VG/M1 (15/10)



		Anträge Ganztagsgruppen





		Ganztagsgruppen



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		111
Wabe-Schunter		Städt.;
Kita Gliesmarode		1 VG (20)		1 GG (20)

		111
Wabe-Schunter		Caritas;
Kita St. Marien		1 kl. M2 (10)		1 kl. GG (10)

		111 Wabe-Schunter		Till Eulenspiegel, Bevenroder Straße				1 kleine LZ EKG (10)

		113
Hondelage		Städt.;
Kita Hondelage		1 VG (25)		1 GG (25)

		120
Östliches Ringgebiet		Städt.;
Kita Karlstraße		1 M2 (20)		1 GG (20)

		131
Innenstadt		Städt.;
Kita Volkskindergarten		1 Misch M2/GG
 (15/10)		1 GG (25)

		211
 Stöckheim-Leiferde		Ev.-luth. KV;
Kita Stöckheim		1 MischVG/GG (8/10)		1 GG (18)

		211
Stöckheim-Leiferde		Kita Sterntaler e.V.		1 Misch M2/GG (14/10)		1 GG (24)

		213
Südstadt-Rautheim-Mascherode		Städt.;
Kita Lindenbergsiedlung		1 M2 (25)		1 GG (25)

		213
Südstadt-Rautheim-Mascherode		AWO;
Betriebskita städt. Klinikum				2 GG (je 25)

		221
Weststadt		Städt.;
Kita Recknitzstraße		1 M2 (20)		1 GG (20)

		221
Weststadt		AWO;
KiFaZ Muldeweg		1 Misch VG/GG (15/10)		1 GG (25)

		223
Broitzem		Paritäten;
Kita Landeshuter Weg		1 M1 (25)		1 GG (25)

		310
Westl. Ringgebiet		Städt.;
Kita Schwedenheim		1 kl. GG (10)		1 GG (24)

		321
Lehndorf-Watenbüttel		Ev.-luth. KV;
Kita Völkenrode		1 MIschM1/GG (15/10)		1 GG (25)

		321
Lehndorf-Watenbüttel		Städt.;
Kita Lamme		1 VG (25)		1 GG (25)

		331
 Nordstadt		Ev-luth. KV;
Kita St. Georg		1 VG (21)		1 GG (21)

		331
Nordstadt		Städt.;
Kita Siegmundstraße		1 Misch VG/GG (14/10)		1 GG (24)

		332
Schunteraue		Kita Sterntaler e.V.;
Standort Steinriedendamm 40				1 GG (25)



		Anträge zu sonstigen Angebotsveränderungen im Kindergartenbereich





		Familiengruppen



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		114
Volkmarode		Ev. BT;
Kita Schapen		1 Misch M1/M2 (15/10)		1 FGM2 (7/11)

		211
Stöckheim-Leiferde		 AWO BT;
Kita Stöckheim		1 FGM2 (7/11)		1 FGG (7/11)

		222
Timmerlah - Geitelde - Stiddien		AWO;
Kita Timmerlah		1 VG (25)		1 FG M2 (7/11)

		224
Rüningen		Ev. BT;
Kita Rüningen		1 FGM2 (7/11)		1 FGG (7/11)





		Familienzentren



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		132
Viewegs Garten-Bebelhof		Caritas;
Kita St. Nikolaus		Förderung der Kita bei der Weiterentwicklung zum Familienzentrum (Gruppen wie bisher)

		221
Weststadt		Ev-luth. KV;
Ev-luth. Kirchengemeinde Weststadt		Förderung der Kita bei der Weiterentwicklung zum Familien-zentrum

		321
 Lehndorf-Watenbüttel		ev. BT;
Kita St. Marien, 
Lammer Busch West		Förderung der Kita bei der Weiterentwicklung zum Familien-zentrum

		331
 Nordstadt		Ev-luth. KV;
Kita St. Georg		Förderung der Kita bei der Weiterentwicklung zum Familien-zentrum durch Schaffung einer zusätzl. Stelle mit 20 WStd.
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Anlage C 1 

		Anlage C 1



		C)  Angebotsveränderungen der Schulkindbetreuung



		Horte (Schulkindbetreuung) 



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		132
Viewegs Garten-Bebelhof		Till Eulenspiegel e.V.;
Kurt-Schumacher-Str.		1 kl. Hort (10)
(bisher: Husarenstr.), gefördert als kl. Gruppe Kurzzeit EKG		1 Hort (18)
(neu: Kurt-Schumacher-Str.), als Kurzzeit EKG
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Anlagen U3 - A1 + A2

		Anlage A 1



		A) Betreuungsangebote für unter Dreijährige



		· Folgende Gruppen wurden/werden ohne RIK-Förderung geschaffen und haben die Aufnahme in die Betriebskostenförderung zum Kindergartenjahr 2011/2012 beantragt:





		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		213
Südstadt-Rautheim-Mascherode		Marienkäfer e.V.;
ehem. Roselieskaserne				2 KG (30)

		310
Westl. Ringgebiet		Glühwürmchen e.V.
Madamenweg 113				1 KG (15)

		321
Lehndorf-Watenbüttel		Johanniter;
Die kleinen Murmeltiere (betriebl. Einrichtung PTB)				1 KG GG (15)

		331
Nordstadt		Klitzeklein e.V.;
Mühlenpfordtstraße 5				2 KG (30)









		Für folgende U3-Gruppen wurden Angebotsanpassungen zum Kindergartenjahr 2011/2012 beantragt:



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		310
Westl. Ringgebiet		Glühwürmchen e.V.;
Madamenweg 162		1 KG (15) M2		1 KG (15) GG





		Anlage A 2



		A) Betreuungsangebote für unter Dreijährige



		· Nach RIK-Antragstellung starten folgende Gruppen voraussichtlich zum/im Kindergartenjahr 2011/2012 und sind entsprechend in der Förderung zu berücksichtigen:



		Stbez.		Träger/Einrichtung		Veränderung

						bisher		neu

		111
 Wabe-Schunter		Caritas;
Kita St. Marien		_		1 KG (15)

		120
Östliches Ringgebiet		Waldorfkindergarten;
Giersbergstraße				1 KG (15)

		213
Südstadt - Rautheim - Mascherode		AWO;
Betriebskita Städtisches Klinikum		 - 		2 KG (30)

		222
Timmerlah - Geitelde - Stiddien		AWO;
Kita Timmerlah		
1 VG (25)
		1 FG M2 (7)

		310
Westl. Ringgebiet		AWO;
Kinderwerk GmbH		1 FG (7)		1 FG (7)
4 KG (60)


		310
Westl. Ringgebiet		DRK;
Kita Okerpiraten, Spinnerstraße		1 Hort (20)		1 KG M2 (15)

		331
Nordstadt		Paritäten;
Quäker Nachbarschaftsheim		-		1 KG (15)


		332
Kralenriede		Falkenheim e. V.;
Heinrich-Jasper-Haus		 - 		1 KG (15)
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Tabelle1






Tabelle1

		Anlage C 2



		C) Angebotsveränderungen der Schulkindbetreuung

		Sonstige Schulkindbetreuung



		Lfd. Nr.		Träger		Schule		Erweiterungsbedarf		Räumlichkeiten		neue Plätze

		1		DRK		GS Lindenberg		Umwandlung der zwei kleinen Gruppe in zwei Regelgruppen (16h u. 16/17h-Mix)		bisherige Räume können weiter genutzt werden		16

		2		DRK		GS Mascheroder Holz		Umwandlung der zwei kleinen Gruppe in zwei  Regelgruppen (16h u. 16/17h-Mix)		bisherige Räume können weiter genutzt werden		16

		3		DRK		GS Rautheim		Umwandlung der zwei kleinen Gruppe in zwei Regelgruppen (16h u. 16/17h-Mix)		bisherige Räume können weiter genutzt werden		16

		4		Kinderhaus Brunsviga				Umwandlung der kleinen Gruppe in eine Regelgruppe sowie Einrichtung einer Regelgruppe 		bisherige Räume können weiter genutzt werden		28

		5		Ev. Wichernge-meinde		GS Lehndorf		Einrichtung einer kleinen Gruppe 16h		Räumlichkeiten sind in der Schule vorhanden		12

		6		KTK Veltenhof/ Stadt Braunschweig		GS Veltenhof		Einrichtung einer kleinen Gruppe 16h		Räumlichkeiten sind in der Schule vorhanden		12

		7		Der Paritätische		GS Broitzem		Einrichtung einer Regelgruppe		Räumlichkeiten sind in der Schule vorhanden		20

		8		Freie Schule		Freie Schule		Einrichtung einer Regelgruppe 15h		Räumlichkeiten sind in der Schule vorhanden		20

		9		Till Eulenspiegel e.V.		GS Edith Stein		Einrichtung einer Regelgruppe 15h		Räumlichkeiten sind in der Schule vorhanden		20

		10		KidS Am Schwarzen Berge		GS Am Schwarzen Berge		Umwandlung einer Regelgruppe 16h in eine kleine Gruppe 16h / Einrichtung einer kleinen Gruppe 15h		Räumlichkeiten sind in der Schule vorhanden		4

		11		DRK		GS Volkmarode		Einrichtung einer Regelgruppe 15h, 
Einrichtung einer Regelgruppe 16h		Räumlichkeiten in der Schule zurzeit nicht vorhanden		40

		12		Nicht geklärt		GS Hinter der Masch		Einrichtung einer Regelgruppe 16h/17h Mix		Räumlichkeiten können ohne Baumaßnahmen geschaffen werden.		20

		13		DRK		GS Wenden		Einrichtung einer Mischgruppe 16h/17h		Räumliche Unterbringung in der Schule nur möglich, wenn Räume, die zurzeit durch dass Lessing-Gymnasium genutzt werden, wieder frei werden		20

		14		Nicht geklärt		FS Astrid Lindgren		Einrichtung einer Regelgruppe 11h-13h		Räumlichkeiten sind in der Schule vorhanden		20

		15		AWO 		GS Timmerlah		Einrichtung einer Regelgruppe 16h		Räumlichkeiten in der Schule nicht vorhanden		20

		16		Nicht geklärt		GS Waggum		Einrichtung einer kleinen Gruppe 16h		Räumlichkeiten in der Schule nicht vorhanden		12

		17		Jugendzentrum Stöckheim		GS Stöckheim		Einrichtung einer Regelgruppe 16h		Räumlichkeiten in der Schule nicht vorhanden		20

		18		Der Paritätische		GHS Pestalozzistr.		Einrichung einer kleinen Gruppe 17h		Räumlichkeiten sind in der Schule vorhanden		12

		19		Ev.KG D. Bonhoeffer		GS Melverode		Einrichtung einer kleinen Gruppe 16h		Eine zeitnahe Klärung der Unterbringungsfrage steht in Aussicht.		12

		20		 Der Paritätische		GS Lamme		Einrichtung einer Regelgruppe 16h		Räumlichkeiten in der Schule nicht vorhanden		20

		21		KITA Sterntaler		Schulgründung in Kralenriede		Einrichtung einer Regelgruppe 16h		Räumlichkeiten sind in der Schule vorhanden		20

		22		e.v KG Watenbüttel		GS Watenbüttel		Einrichtung einer Regelgruppe 16h		Räumlichkeiten sind in der Schule vorhanden		20

		Hinweis: Soweit Räumlichkeiten noch nicht vorhanden sind, stehen die benötigten Investivmittel
im Haushalt 2011 zur Verfügung.										400























